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Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 647 bis 649:
aber auch – zum Beispiel über Sharing-Konzepte – kleineren Betrieben offenstehen und

bezahlbar sein. Den ÖkolandbauDie ökologische Landwirtschaft arbeitet ressourcenschonend

und naturverträglich. Sie orientiert sich an einem Leitbild mit den Prinzipien Tiergerechtigkeit,

Gentechnikfreiheit und Freiheit von synthetischen Pestiziden. Daher wollen wir Den Ökolandbau 

umfangreich fördern und die Voraussetzungen dafür schaffen, dass künftig immer mehr

Bäuer*innen und Lebensmittelhersteller umstellen. 

Begründung

Der Ökolandbau kommt der Landwirtschaft der Zukunft am nächsten. Wir fordern an anderer Stelle

den Ökolandbau bis 2030 auf 30 % zu erhöhen. In diesem Absatz ist es wichtig unsere Position

inhaltlich zu verdeutlichen. Daher sollte der Hinweis bzgl des Leitbilds der Landwirtschaft der

Zukunft aus dem Grundsatzprogramm eingefügt werden, der betont, dass Gentechnikfreiheit ein

wesentliches Charakteristikum des Ökolandbaus ist.

Diese Meinung vertreten wir zusammen mit Verbänden des Ökologischen Landbaus,

Umweltorganisationen wie BUND und „Greenpeace“. Zudem lehnt die breite Mehrheit der

Verbraucher*innen sowohl die „alte“ als auch die „neue Gentechnik“ in der Landwirtschaft ab.
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